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Herren Verbandskl Süd

TTC Zaisenhausen : TTG Kleinsteinbach/Singen III 
Samstag, 13.04.2024, 18:00 Uhr

Pogostkin, Huber und Pfrommer in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Nach hartem Kampf entführten die Gäste der TTG Kleinsteinbach/Singen III am vergangenen
Samstag in der Herren Verbandskl Süd beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC
Zaisenhausen. Erfolgsgarant war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel
erfolgreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 18. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte Neven Galic. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Ramon
Huber nun 11 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwischenzeitlich konnten Maier / Liebhauser zwar einen Satz
für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Pogostkin / Brkic aber trotzdem klar mit 1:3. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Willert / Rebel
verloren wenig später ihr Match gegen Huber / Pfrommer unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 6:
11, 6:11, 7:11. Bartsch / Bartsch konnten im Spiel gegen Galic / Galic einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab
Tobias Maier bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Eduard Pogostkin noch ab
und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Michel Willert verpasste es mit einem 4:
11, 11:9, 7:11, 10:12 gegen Ramon Huber, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Kurze Zeit später ging es
beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Mit 3:1
hatte Jonas Liebhauser im Match gegen Luka Galic die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Trotz Blitzstart verlor Daniel Rebel sein Spiel gegen Jan Pfrommer
letztlich mit 1:3. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Anlaufschwierigkeiten musste Timo Bartsch zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Ein hartes Stück Arbeit hatte Stefan Bartsch beim
8:11, 11:7, 11:5, 6:11, 11:7 gegen Filip Brkic zu verrichten. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC Zaisenhausen und der TTG Kleinsteinbach/Singen III. Nicht ganz mithalten konnte
Tobias Maier, beim 1:3 gegen Ramon Huber, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Seit Beginn
der Saison war dies der 20. Sieg von Huber, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 7
verbleibt. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Eduard Pogostkin konnte Michel Willert anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Durch diesen
Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Willert nun bei 2 Siegen und 25 Niederlagen. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Jonas Liebhauser beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jan
Pfrommer. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8.
Daniel Rebel holte dagegen mit einem 3:1 gegen Luka Galic einen Punkt für sein Team. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Galic nun bei 2 Siege und 6 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Beim
nachfolgenden 3:0 gegen Filip Brkic fand Timo Bartsch von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Mit diesem Sieg verbesserte Bartsch seine Bilanz auf 9:12 in dieser Saison. Einen
Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Stefan Bartsch bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze
gegen Neven Galic noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Nicht unverdient
nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach nun 8 Niederlagen in Serie heißt es für den TTC Zaisenhausen nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den FV Wiesental am 20.04.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
der TTG Kleinsteinbach/Singen III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TTC Weingarten am 19.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Zaisenhausen

Doppel: Maier / Liebhauser 0:1, Willert / Rebel 0:1, Bartsch / Bartsch 1:0 
Einzel: T. Maier 0:2, M. Willert 0:2, J. Liebhauser 1:1, D. Rebel 1:1, T. Bartsch 2:0, S. Bartsch 1:1 

 TTG Kleinsteinbach/Singen III
Doppel: Huber / Pfrommer 1:0, Pogostkin / Brkic 1:0, Galic / Galic 0:1 
Einzel: R. Huber 2:0, E. Pogostkin 2:0, J. Pfrommer 2:0, L. Galic 0:2, F. Brkic 0:2, N. Galic 1:1


